
Du kannst mehr als du denkst, 
wir werden es dir beweisen! 

Die intensivpädagogische Jungenwohngruppe Schildbür-
ger wendet sich an Jungen im Aufnahmealter von zwölf 
bis 15 Jahren mit:

>> eigener erlebter Gewalt
>> Missbrauchserfahrungen
>> Defiziten in der Sozialisation
>> emotionalen Störungen
>> Bindungsstörungen  
>> fehlender Verantwortungsübernahme für sich selbst
>> Traumata
>> fehlender Impulskontrolle
>> psychosomatischen Störungen/Auffälligkeiten
>> Schul/Leistungsverweigerung
>> frühen Straffälligkeiten.

Wir bieten einen geschützten Rahmen in einer kleinen 
heilpädagogischen Gruppe. Wir unterstützen die Jungen 
darin, sich wieder selbst zu mögen und bieten Chancen, 
ein gesundes Selbstbewusstsein und den Glauben an die 
eigenen Fähigkeiten aufzubauen. Besonders achten wir auf 
die Entwicklung eines gesellschaftlich akzeptierten Sozial-
verhaltens und eines verantwortlichen Sexualverhaltens.
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Wege finden 

Die Atmosphäre bei den Schildbürgern vermittelt Sicher-
heit und Geborgenheit und damit den geeigneten Raum 
für Auseinandersetzung und Problembewältigung. Die 
Jungen werden durch gezielte heilpädagogische und 
therapeutische Angebote in ihrer Persönlichkeitsentwick-
lung unterstützt. Wir bieten Orientierung und Unterstüt-
zung bei der Lebensplanung und ermutigen die Jungen zu 
selbstständigem Denken und Handeln.  
Ziel ist:

>> alte Handlungsmuster und Einstellungen zu über- 
      prüfen und eine Neuorientierung zu ermöglichen
>> den Bezug zu sich selbst herzustellen und einen  
      Prozess der Selbstreflexion in Gang zu setzen
>> eine eigene positive Männlichkeit zu erfahren  
      und zu entwickeln.

Der Respekt vor jedem Einzelnen und voreinander, die 
Anerkennung der Persönlichkeiten und die Wahrung von 
Grenzen sind deshalb wichtige Fixpunkte, an denen wir in 
unserem Gruppenalltag arbeiten.  Die Achtung der Intim-
sphäre jedes einzelnen Jungen ist uns vor dem Hinter-
grund ihrer Lebensgeschichten besonders wichtig.

Ein weiterer Schwerpunkt ist unsere individuelle Lernför-
derung, um die Leistungsbereitschaft und -fähigkeit der 
Jungen aufzubauen.

Elternarbeit

Regelmäßiger Kontakt zwischen PädagogInnen und Sor-
geberechtigten ist uns sehr wichtig. Wir fördern Briefkon-
takte, und bereiten Besuche vor und nach. Unter Umstän-
den begleiten wir Heimfahrten. Darüber hinaus bieten wir:	
 
>> intensives Training von Erziehungssituationen
>> individuelle Familienberatung 
>> Familientherapie als kostenpflichtige Zusatzleistung.

Team

Unser Team besteht aus einer Erzieherin, einem Heilpäd-
agogen, einer Heilerziehungspflegerin, einem Sozialpäda-
gogen und PraktikantInnen. Alle Fachkräfte verfügen über 
Zusatzqualifikationen und langjährige Berufserfahrung 
in Jungenpädagogik, Traumapädagogik, Outdoor- und 
Erlebnispädagogik.  

Der Gruppe steht darüber hinaus ein eigener Fachdienst 
zur Verfügung. 

Regelmäßige Reflexion in Teamgesprächen und durch 
Supervision sind obligatorisch.

Zusatzleistungen

Wenn nötig, bieten wir individuelle Formen der Beschu-
lung oder die berufliche Förderung im Projekt BIQ - Be-
schäftigung, Integration, Qualifizierung.

Weitere Zusatzleistungen sind Angebote in Musik, Kunst 
(durch eine Kunsttherapeutin), Sportangebote und erleb-
nispädagische Aktionen in unserem Projekt clip - creatives 
lernen innovative Pädagogik - im eigenen Hochseilgarten.

Infrastruktur

Die „Schildbürger“ wohnen in einem Einfamilienhaus im 
Augsburger Stadtteil Inningen. Sie verfügen über:

>>	sechs Einzelzimmer
>>	ein Jugendappartement zur Verselbständigung
>>	einen Werkraum
>>	einen Freizeitraum
>>	Gemeinschaftsräume
>>	einen großen Garten

sowie ein Büro und ein Nachtbereitschaftszimmer. 


